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Zum Buch: 
 
1589 hat der Solothurner Künstler Gregorius Sickinger 
zwei Kupferstiche geschaffen, die für verschiedene 
Fragen der Freiburger Stadtgeschichte vom Spätmit-
telalter bis zum Ende des 16. Jahrhunderts als die 
aussagekräftigsten Bildquellen gelten können. Die bei-
den  Stadt-Ansichten sind zwar schon länger bekannt, 
doch erfolgte nun erstmals eine wissenschaftliche Un-
tersuchung und kritische Würdigung: Neben der kunst-
geschichtlichen Einordnung der Grafiken fanden dabei 
auch die Biografie des Künstlers, seine  Aufnahme-
technik und die historische Situation der Stadt im aus-
gehenden 16. Jahrhundert Berücksichtigung. Eine kri-
tische Prüfung ausgewählter Details aus beiden Plä-
nen vermittelt einerseits Erkenntnisse über die Bedeu-
tung der Kunstwerke als Mittel der städtischen Selbst-
darstellung, ermöglicht andererseits aber auch Aussa-
gen über den Wert der Stadt-Ansichten Sickingers als 
Quellen für die Baugeschichte, für die Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte sowie für Fragen der Rechts- und 
Kirchengeschichte. Zahlreiche, zum Teil erstmals ver-
öffentlichte Schwarzweiß- und Farbabbildungen illust-
rieren den Band, dem außerdem Reproduktionen der 
beiden Stiche im Originalformat beigegeben sind. 
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